
11 AMTSBLATT 
DER ERZDIÖZESE EREIBURG 

Freiburg im Breisgau, den 3. April 1978 

Rü n 

Übernahme der Leitung der Erzdiözese Freiburg 

durch den Hochwürdigsten Herrn Erzbischof 

Der Hochwürdigste Herr Erzbischof 

Dr. OSKAR SAIER 

hat am Dienstag, dem 4. April 1978, vormittags 9.00 Uhr, dem Me¬ 

tropolitankapitel das entsprechende Schreiben der Apostolischen 

Nuntiatur über seine Ernennung zum Erzbischof von Freiburg und 

zum Metropoliten der Oberrheinischen Kirchenprovinz vorgelegt. 

Mit diesem Akt hat der Herr Erzbischof gemäß can. 334 § 3 CIC die 

Leitung der Erzdiözese übernommen. 

Im Eucharistischen Hochgebet und in den Fürbitten des Breviers ist 

nunmehr im Bereich der Erzdiözese der Name des neuen Oberhirten 

Oskar (auch im lateinischen Text) einzufügen. 

Die Feier der Amtseinführung des Hochwürdigsten Herrn Erzbi¬ 

schofs in der Metropolitankirche, im Münster Unserer Lieben Frau 
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in Freiburg, wird am 3. Mai 1978, am Fest der heiligen Apostel Philip¬ 

pus und Jakobus, vormittags 10 Uhr, stattfinden. Die Amtseinfüh¬ 

rung erfolgt durch den Apostolischen Nuntius, den Hochwürdigsten 

Herrn Erzbischof Guido del Mestri. 

Wir laden Klerus und Volk zur Feier ein. Die teilnehmenden Priester 

versammeln sich in Chorkleidung um 9.30 Uhr in der Kirche des Col¬ 

legium Borromaeum, von wo der Herr Erzbischof um 9.45 Uhr in 

feierlichem Zug von den Bischöfen und Priestern in seine Kathedrale 

geleitet wird. Die Priester nehmen in den ersten Bänken der Nord¬ 

seite und im nördlichen Querschilf des Münsters ihre Plätze ein. 

Die Priester und Laien, die stellvertretend dem neuen Erzbischof ein 

Zeichen der Treue und der Gemeinschaft geben, werden eigens 

benachrichtigt. 

Am Sonntag, dem 9. April 1978, ist die vorstehende Mitteilung den 

Gläubigen in allen Gottesdiensten zur Kenntnis zu bringen. 

Am Tag der Feier der Amtseinführung, am 3. Mai 1978, sind um 

12 Uhr die Glocken zu läuten. Die kirchlichen Gebäude mögen an 

diesem Tag beflaggt werden. 

Das Metropolitankapitel 

t Karl Gnädinger 

Dompropst 
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